
  

   

NICHT ZUR WEITERLEITUNG ODER VERBREITUNG, WEDER DIREKT NOCH INDI-
REKT, IN ODER INNERHALB DER VEREINIGTEN STAATEN VON AMERIKA, KA-
NADA, AUSTRALIEN ODER JAPAN ODER ANDEREN JURISDIKTIONEN, IN DENEN 
DIE WEITERLEITUNG ODER VERBREITUNG RECHTSWIDRIG WÄRE. ES GELTEN 
WEITERE BESCHRÄNKUNGEN. BITTE BEACHTEN SIE DIE WICHTIGEN HINWEISE 
AM ENDE DIESER MITTEILUNG 

Verwaltungsrat der CENTROTEC SE beschließt ein Aktienrückkauf 

Brilon, den 2. Dezember 2024 - Der Verwaltungsrat der CENTROTEC SE (ISIN 
DE0005407506 / WKN 540750) hat beschlossen, ein Aktienrückkäufe durchzuführen. 

Mit dem Aktienrückkauf macht der Verwaltungsrat Gebrauch von der durch die Hauptversamm-
lung vom 24. Juni 2024 beschlossenen Ermächtigung zum Erwerb eigener Aktien.  

Die Gesellschaft hält gegenwärtig keine eigenen Aktien. 

Der Aktienrückkauf besteht aus zwei parallel laufenden Komponenten: 

1. Die Gesellschaft soll ihren Aktionären zum einen erneut ein freiwilliges öffentliches An-
gebot zum Erwerb von bis zu 600.000 Stück CENTROTEC-Aktien zu einem Angebotspreis 
von EUR 53,00 je Stückaktie unterbreiten.  

Die Annahmefrist beginnt am 4. Dezember 2024, 00:00 Uhr (MEZ) und endet voraussicht-
lich am 10. Januar 2025, 24:00 Uhr (MEZ). Sofern im Rahmen des Angebots mehr als 
600.000 Aktien zum Rückkauf eingereicht werden, werden die Annahmeerklärungen ver-
hältnismäßig berücksichtigt, d.h. nach dem Verhältnis der angedienten Aktien (Andienungs-
quote). Die weiteren Einzelheiten des öffentlichen Aktienrückkaufangebots und dessen Ab-
wicklung sind der Angebotsunterlage zu entnehmen, die ab dem 2. Dezember 2024 auf der 
Internetseite der Gesellschaft (www.centrotec.de) unter der Rubrik „Info - Investor Relations 
– Aktienrückkauf 2024 II“ sowie anschließend auch im Bundesanzeiger unter www.bundes-
anzeiger.de veröffentlicht werden wird. 

2. Die Gesellschaft soll überdies im Rahmen eines Aktienrückkaufprogramms über einen fest-
gelegten Zeitraum, längstens bis zum 30. April 2025 eigene Akten bis zu einem Volumen 
von 200.000 CENTROTEC-Aktien und maximalen Anschaffungskosten von EUR 
10.600.000,00 (ohne Erwerbsnebenkosten) im börslichen Handel erwerben können. Die 
Erwerbe sollen frühestens ab dem zweiten Handelstag an der Hanseatischen Wertpapier-
börse Hamburg nach der hiermit erfolgten Veröffentlichung der Absicht der Gesellschaft 
zur Durchführung von Aktienrückkäufen über die Börse beginnen, frühestens also am 
4. Dezember 2024. Das Aktienrückkaufprogramm endet spätestens am 30. April 2025.  

Mit der Abwicklung des Aktienrückkaufprogramms wird die Gesellschaft ein auf den bör-
slichen Handel spezialisiertes Kredit- oder Wertpapierinstitut beauftragen. Dieses Kredit- 
oder Wertpapierinstitut wird das Aktienrückkaufprogramm an den Vorgaben des Art. 5 der 
Verordnung (EU) Nr. 596/2014 über Marktmissbrauch vom 16. April 2014 (MAR) und der 
Delegierten Verordnung (EU) 2016/1052 ausrichten. Die Gesellschaft wird insbesondere 
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entsprechend Art. 2 Abs. 1 und 3 der Delegierten Verordnung (EU) 2016/1052 Transparenz 
über das Aktienrückkaufprogramm und dessen Durchführung herstellen. 

Wichtige Hinweise 

Diese Mitteilung darf nicht in den Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada, Australien oder 
Japan veröffentlicht, verteilt oder übermittelt werden. Diese Mitteilung ist nicht an Personen 
gerichtet oder zur Übermittlung an bzw. zur Nutzung durch solche Personen bestimmt, die 
Staatsbürger oder Einwohner eines Staates, Landes oder anderer Jurisdiktion sind, oder sich 
dort befinden, wo die Übermittlung, Veröffentlichung, Zugänglichmachung oder Nutzung der 
Mitteilung gegen geltendes Recht verstoßen oder irgendeine Registrierung oder Zulassung in-
nerhalb einer solchen Jurisdiktion erfordern würde. 

Weder diese Mitteilung noch ihr Inhalt dürfen in den Vereinigten Staaten von Amerika veröf-
fentlicht, versendet, verteilt oder verbreitet werden, und zwar jeweils weder durch Verwendung 
eines Postdienstes noch eines anderen Mittels oder Instrumentariums des Wirtschaftsverkehrs 
zwischen den Einzelstaaten oder des Außenhandels oder der Einrichtungen einer nationalen 
Wertpapierbörse der Vereinigten Staaten von Amerika. Dies schließt unter anderem Faxüber-
tragung, elektronische Post, Telex, Telefon und das Internet ein. Auch Kopien dieses Angebots 
und sonstige damit in Zusammenhang stehende Unterlagen dürfen weder in die Vereinigten 
Staaten von Amerika noch innerhalb der Vereinigten Staaten von Amerika übersandt oder 
übermittelt werden.  

Diese Mitteilung stellt weder ein Angebot zum Kauf von Wertpapieren noch die Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots zum Kauf von Wertpapieren der Gesellschaft in den Vereinigten 
Staaten von Amerika oder anderen Staaten außerhalb der Bundesrepublik Deutschland dar. 

Soweit diese Mitteilung zukunftsgerichtete Aussagen enthält, basieren diese Aussagen auf der 
gegenwärtigen Sicht und den gegenwärtigen Erwartungen und Annahmen des Verwaltungsrats 
und der geschäftsführenden Direktoren der CENTROTEC SE und beinhalten bekannte und 
unbekannte Risiken und Unsicherheiten, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Resul-
tate, Ergebnisse oder Ereignisse erheblich von den darin enthalten ausdrücklichen oder impli-
ziten Aussagen abweichen können. Die tatsächlichen Resultate, Ergebnisse oder Ereignisse 
können wesentlich von den darin beschriebenen abweichen aufgrund von, unter anderem, Ver-
änderungen des allgemeinen wirtschaftlichen Umfelds oder der Wettbewerbssituation, Risiken 
in Zusammenhang mit Kapitalmärkten, Wechselkursschwankungen und dem Wettbewerb 
durch andere Unternehmen, Änderungen in einer ausländischen oder inländischen Rechtsord-
nung insbesondere betreffend das steuerrechtliche Umfeld, die CENTROTEC SE betreffen, 
oder durch andere Faktoren. CENTROTEC SE übernimmt keine Verpflichtung, zukunftsge-
richtete Aussagen zu aktualisieren. 


